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Amtsblatt der Stadt Tanna

Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,
Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

TANNAER       AMTSBLATT

Nr. 01/10 Freitag, 22. Januar 2010 Jahrgang 2010

Die nächste Ausgabe des TANNAER AMTSBLATTES erscheint am 19. Februar 2010.

Redaktionsschluss ist der 9. Februar 2010.

05.02.2010 Jugendfasching

06.02.2010 I. Galaveranstaltung

07.02.2010 Kinderfasching

13.02.2010 II. Galaveranstaltung

15.02.2010 Pyjamaball zum Rosenmontag

Karten über die Mitglieder des TCC oder direkt bei Rolf Altenhofen, Tel. 03 66 46/2 24 49
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AMTLICHER TEIL

Beschlüsse der Stadtratssitzung 

vom 14. Dezember 2009

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 09/05/01

Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 9. November

2009 wird genehmigt.

Stimmberechtigt 14

Ja-Stimmen 13

Beschluss-Nr. 09/05/02

Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt der in der Anlage beigefügten

Nachtragshaushaltssatzung des Trägers der Kindertageseinrich-

tung in Zollgrün, der Volkssolidarität Regionalverband Oberland

e.V. zu. 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür notwendigen

Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt 14

Ja-Stimmen 14

Beschluss-Nr. 09/05/03

Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt der als Anlage 1 beigefügten

Änderungssatzung zur Friedhofssatzung der Stadt Tanna zu.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür notwendigen

Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt 14

Ja-Stimmen 14

Beschluss-Nr. 09/05/04

Der Auftrag für die Durchführung des Straßenwinterdienst

2009/10 auf den kommunalen Straßen der Stadt Tanna wird

gemäß der Angebote vom 26. Oktober 2009 an den wirtschaftlich

günstigsten Bieter, die Güterverwaltung „Nicolaus Schmidt“ AG

Rothenacker vergeben. 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür notwendigen

Verfahrensschritte einzuleiten und den Auftrag auszulösen. Die

Angebote sind als Anlage Bestandteil des Beschlusses.

Stimmberechtigt 14

Ja-Stimmen 14

Wird in den Beschlüssen auf Anlagen verwiesen, können diese in

der Stadtverwaltung eingesehen werden.

Marco Seidel

Bürgermeister

Mittwoch, 16. Dezember 2009

ENDE AMTLICHER TEIL

NICHTAMTLICHER TEIL

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf

04.02. Herrn Willy Wöhrl zum 88. Geburtstag

07.02. Frau Hannelore Schwind zum 70. Geburtstag

08.02. Frau Ingrid Seidel zum 74. Geburtstag

10.02. Herrn Rudi Wolf zum 85. Geburtstag

13.02. Frau Regina Eisenschmidt zum 73. Geburtstag

13.02. Herrn Roland Flügel zum 72. Geburtstag

13.02. Herrn Waldemar Wünsche zum 76. Geburtstag

14.02. Frau Maria Eichhorn zum 73. Geburtstag

14.02. Herrn Harry Heller zum 79. Geburtstag

14.02. Frau Helga Liedke zum 75. Geburtstag

14.02. Herrn Gerhard Seidel zum 74. Geburtstag

15.02. Herrn Albrecht Häßner zum 79. Geburtstag

17.02. Herrn Christoph Ermann zum 71. Geburtstag

17.02. Herrn Richard Zeh zum 73. Geburtstag

18.02. Frau Regine Wittich zum 70. Geburtstag

19.02. Frau Anna Wunder zum 71. Geburtstag

24.02. Frau Ingeborg Theuß zum 71. Geburtstag

25.02. Frau Anna Rudolf zum 83. Geburtstag

Künsdorf

24.02. Herrn Gerhard Wachter zum 74. Geburtstag

Mielesdorf

15.02. Herrn Klaus Müller zum 70. Geburtstag

18.02. Herrn Günter Schubert zum 73. Geburtstag

Rothenacker

08.02. Frau Edeltraud Eismann zum 70. Geburtstag

09.02. Herrn Artur Enders zum 78. Geburtstag

15.02. Frau Gudrun Kießling zum 71. Geburtstag

19.02. Herrn Rudolf Reinhold zum 71. Geburtstag

Seubtendorf

13.02. Frau Renate Schmidt zum 73. Geburtstag

22.02. Frau Alice Rauh zum 77. Geburtstag

28.02. Frau Hannelore Teichert zum 72. Geburtstag

28.02. Frau Irmgard Wolf zum 79. Geburtstag

Stelzen/Spielmes

01.02. Frau Herta Güther zum 85. Geburtstag

16.02. Herrn Heinz Goller zum 71. Geburtstag

18.02. Frau Elsbeth Menzel zum 80. Geburtstag

22.02. Herrn Gerhard Hofmann zum 84. Geburtstag

28.02. Herrn Johannes Engelmann zum 73. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau

01.02. Frau Hedwig Heinig zum 87. Geburtstag

08.02. Frau Christa Nürnberger zum 81. Geburtstag

Geburtstage
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Öffnungszeiten

der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46

Zentrale Frau Pozorski-Schatz 28 08 - 0

Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Rösch 28 08 11

Standesamt/Wohnungswesen

Frau Jordan/Pietsch 28 08 13

Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21

Bauamt Herr Friedel 28 08 25

Buchhaltung Frau Gläsel 28 08 23

Frau Oesterreich 28 08 31

Frau Müller 28 08 32

Frau Schaarschmidt 28 08 33

Frau Stiede 28 08 34

Ordnungsamt/Dorferneuerung

Frau Stöckel 28 08 41

Hauptamt Herr Mittenzwey 28 08 22

Herr Groth 28 08 52

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten der Bibliothek

Die Bibliothek in der Neuen Straße hat jeden Donnerstag

von 14.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet.

Ansprechpartner ist Frau Wegmann. Telefonisch erreichbar

sind wir dort unter 03 66 46/2 49 02.

Sprechstunden

Bürgermeister Marco Seidel

Bürgermeister Marco Seidel steht allen Bürgern der Stadt

Tanna für Fragen und Anregungen nach telefonischer Verein-

barung – auch kurzfristig – zur Verfügung.

Termine können im Vorzimmer des Bürgermeisters, Telefon

03 66 46 / 28 08 - 0 oder unter Handy 0175/5 48 66 10 verein-

bart werden.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Lina Behr Zollgrün

Alina-Lisa Giller Frankendorf

¦ ¦ ¦

Sterbefälle

Karl Adler Spielmes

Horst Anhalt Unterkoskau

Verona Friedel Tanna

Else Friedemann Tanna

F F F

Standesamt

Zollgrün

04.02. Frau Christa Ludwig zum 76. Geburtstag

11.02. Frau Liesbeth Schellenberg zum 76. Geburtstag

16.02. Herrn Johannes Haas zum 94. Geburtstag

19.02. Herrn Karl Reichert zum 88. Geburtstag

22.02. Frau Hanni Ludwig zum 72. Geburtstag

Schilbach

26.02. Frau Elfriede Fuhrmann zum 75. Geburtstag

¦ ¦ ¦
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Man sollte es kaum glauben – den Faschingsklub gibt es nun

schon seit 36 Jahren. 

Vor allem zu DDR-Zeiten konnten wir mit versteckter Kritik,

frechem Witz und natürlich auch mit Klamauk jährlich um die

3.000 Besucher in die Turnhalle locken, heute sind das nur noch

knapp 2.000. 

Kein Wunder bei der finanziellen Situation im Lande, dem Über-

angebot an Veranstaltungen und der Tatsache, dass man heute

(fast) alles sagen darf.

Aber: Wir finanzieren uns nach wie vor im Wesentlichen selbst,

haben – was die Qualität unserer Programme anbetrifft – seit je

einen guten Ruf nicht nur in der näheren Umgebung und arbeiten

seit einigen Jahren mit den Unterkoskauer Narren gut zusammen. 

Letzteres haben wir am 11.11. auf dem Diska–Parkplatz in Tanna

wieder demonstriert, als wir zusammen mit den Koskern das

Motto für die kommende Saison präsentierten: 

„In achtzig Tagen um die Welt – 

für Tänner wird ein Bus bestellt!“

Die Unterkoskauer wollen, wie sie dort kundtaten, die Erdum-

rundung in nur 79 Tagen schaffen. Gut so – Konkurrenz belebt das

Geschäft! 

Auf jeden Fall haben wir gemeinsam mit einem Spatenstich für

einen noch zu bauenden Busbahnhof einen Ausgangspunkt für

unsere Weltreise geschaffen. 

Stattfinden soll die am…

Freitag, 5. Februar 2010

Jugendfasching mit „GALAXIS“ 

Samstag, 6. Februar 2010

1. Galaveranstaltung mit „STUDIO 64“ 

Sonntag, 7. Februar 2010

Kinderfasching mit „EXPRESS 2000“

Samstag, 13. Februar 2010

2. Galaveranstaltung mit „STUDIO 64“ 

Montag, 15. Februar 2010

Pyjamaball mit „ROXY“ 

…und dazu laden wir Sie herzlich ein.

Alle Veranstaltungen finden in der Turnhalle statt und beginnen

traditionsgemäß um 19.30 Uhr, nur der Kinderfasching fängt

schon 14.00 Uhr an. 

Kartenvorbestellungen für die Samstage und den Rosenmontag

über die Mitglieder oder schriftlich bei R. Altenhofen, Tanna,

Bahnhofstraße 9 oder per E-mail: altenhofentanna@aol.com.

Die Abholung der Karten ist am Samstag, dem 30. Januar 2010

von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Turnhalle. 

Die Karten für den Jugendfasching gibt es nur an der Abendkasse.

Restkarten für die beiden Samstage und den Rosenmontag werden

ab dem 1. Februar 2010 im Tanna-Center Degenkolb angeboten. 

R. Altenhofen

Tannaer Carneval Club – TCCInformationen

Erreichbarkeit der Fernwärme Tanna

Zur Kontaktaufnahme mit der Fernwärmeversorgung Tanna

GmbH stehen Ihnen folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Betriebsleiter Herr Andreas Lanitz 01 75/5 98 04 77

Geschäftsführer Herr Dr. Aribert Ondrusch 03 41/4 80 59 81

Mobil 01 72/4 18 62 76

Fax 03 41/4 80 59 85

Sprechzeit vom Forstamt Schleiz

in der Stadt Tanna

Ab sofort steht Herr Denny Thiele, Revierleiter vom Forst-

revier Tanna, zuständig für die Gemarkungen

Frankendorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,

Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau und Willers-

dorf

immer dienstags in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im

Rahmen einer Sprechzeit in der Stadtverwaltung Tanna

(Erdgeschoss des Rathauses, Bereich Bauamt und Liegenschaf-

ten) für Ihre Anfragen zur Verfügung.  

Kontakt: Denny Thiele

Talsperrenstraße 32

OT Planschwitz

08606 Oelsnitz

Telefon: 03 74 21/ 25 25 70

Fax: 03 74 21/ 25 25 56

Mobil: 0172/3 48 03 37

E-Mail: denny.thiele@forst.thueringen.de

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Tanna

Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service

Straße des Friedens 1a

07338 Kaulsdorf

Telefon: 03 67 33/2 33 15

Telefax: 03 67 33/2 33 16 

E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski

gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürgermeister Marco

Seidel; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:

12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte; zusätz-

liche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung Tanna

kostenlos erhältlich.
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Veranstaltungstipps

Hüttengaudi –

„DE HUTZENBOSSEN“ live in Göritz

Am 20. Februar 2010 ab 20.00 Uhr kommen die Hutzenbosse in

die Turnhalle nach Göritz. 

Das ist traditionelle, mitreißend arrangierte Volksmusik zum

Mitmachen, Mitsingen und Tanzen – eben Hüttengaudi.

Bekannt sind die beiden Vollblutmusiker bereits durch ihre

Auftritte in Funk und Fernsehen. 

Ab Mitternacht steigt eine Aprés Ski-Party für alle Jungen und

Junggebliebenen mit der Discothek „MAGIC-NIGHT“. Zwischen

23.00 und 24.00 Uhr gibt es eine happy hour auf alle Getränke.

Der Kartenvorverkauf startet ab sofort. Sie können die Karten

erwerben:

- Stadtverwaltung Hirschberg

Telefon 03 66 44/ 43 00

- Herr Uwe Künzel, Göritz

Telefon 03 66 44/ 2 18 14

Der Preis beträgt 8,00 Euro. An der Abendkasse erhalten Sie die

Karten für 10,00 Euro. 

Für alle Nachtschwärmer gibt es ab 23.00 Uhr einen Preisnachlass

von 50 Prozent.

Wir laden Sie recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein!

Regio-Team

Kinder- und Jugendstützpunkt

Träger Volkssolidarität Oberland e.V.

Kinder- und Jugendstützpunkt

Schreberstraße 24

07907 Schleiz

Telefon 0 36 63/ 42 48 48

Mobil 0173/ 3 63 79 21

0174/ 7 25 96 88

E-Mail kinderjugendstuetzpunkt@web.de

Angebote Februar

+++ Neu +++ Neu +++

Dienstag bis Freitag ab 14.00 Uhr Hausaufgabenhilfe

Ferienangebote

(wochenweise Anmeldung der Kids 

im Alter von 10 bis 16 Jahren)

Montag, 1. Februar 2010

Bowling

Dienstag, 2. Februar 2010

Sport-Spiele um den Ferienpokal 

im KJS und in der Turnhalle

Mittwoch, 3. Februar 2010

Kinobesuch + Kreativzeit

Donnerstag, 4. Februar 2010

Tagesfahrt nach Hof auf die Eisbahn

Museumsbesuch

Freitag, 5. Februar 2010

Schlittenfahren & Schneeballschlacht

alternativ Back- & Kochstudio + Ferienparty

Voranzeige für März

Mo-Do, 29.03.-01.04.2010

Viertägige Ferienfahrt nach Untertiefengrün

-  Tagesausflug nach Hof mit Hallenbad und Kino

-  Wanderung und Museum Mödlareuth

-  Besuch Hirschberg Museum

-  Abschlussfeier mit Bräteln

-  Viel Spaß und gute Laune!

Für alle Tage inklusive Programm, Versorgung und Fahrtkosten

sind 50,00 Euro zu entrichten. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:

- Telefon 03 66 44/ 2 19 79

- Mobil 0151/ 17 84 31 70

0174/ 7 25 96 88

Start Projekt „Job-Dance“

Plätze sind noch frei!

Unter der Trägerschaft der Volkssolidarität hat das Projekt

„Job-Dance“ begonnen. Dabei geht es darum, junge Menschen bei

der Entwicklung von Schlüsselqualifikationen zu unterstützen. 

Dies soll mittels tanz- und theaterpädagogischer Begleitung sowie

Bewerbungstraining, Kommunikationstraining usw. erfolgen. 

Hierbei treffen sich die Schüler und Schülerinnen zweimal

wöchentlich zu den unterschiedlichen Modulen im KJS. Das

ganze Projekt wird über LOS-Mittel gefördert und kann von den

Jugendlichen kostenfrei in Anspruch genommen werden. 

Es sind noch Plätze frei. Interessenten melden sich bitte unter den

Kontaktnummern; auch weitere Infos können dort erfragt werden. 

SATZ

&

MEDIA

SERVICE
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Straße des Friedens 1a · 07338 Kaulsdorf

Tel.:  03 67 33/2 33 15 · Fax:  03 67 33/2 33 16

KOPIE
N

ab 1 C
ent!
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Mittwochs ist immer Kreativtag

Vor Ort kann man sich 

über das konkrete Programm informieren!

Übersicht Wanderpokal-Turniere

Freitag, 12. Februar 2010

15.00 Uhr Dart

Freitag, 19. Februar 2010

15.00 Uhr Billard

Freitag, 26. Februar 2010

15.00 Uhr Tischtennis

Rückblick

Bowling-Time im KJS

Am 18. November 2009 war es wieder soweit. Eine kleine Gruppe

von Jugendlichen machten sich auf zur Bowlingbahn Fun & Bowl

in Schleiz. Sie duellierten sich anderthalb Stunden um den

beliebten Wanderpokal, der für Kinder bis 13 Jahre und Jugend-

liche ab 14 Jahren getrennt vergeben wird. 

Wie immer war eine gute und lustige Stimmung auf der Bahn.

Sieger an diesem Nachmittag in der Altersklasse bis 13 Jahren war

Paul Triller und bei den Großen gewann Patrick Stengel, ein sehr

ehrgeiziger Jugendlicher. 

Wir beglückwünschen zum Gewinn und sehen uns sicherlich auch

2010 zu weiteren Duellen.

Konzert im KJS

Am 5. Dezember 2009 hat ein Konzert mit den Bands „NEVER

DIE ALONE“, „DOOMED MEN“, „WITHOUT WORDS“ und

„VOICE IN PAIN“ im KJS stattgefunden. 

Für „VOICE IN PAIN“ war es das Abschiedskonzert. Die Band,

die auch im KJS ihren Proberaum hat, wird sich leider trennen –

aber vielleicht sieht man sie in einer anderen Konstellation wieder.

Der Partyraum war gut gefüllt und die Besucher hatten mit Sicher-

heit ihren Spaß. Wichtig bei dieser Veranstaltung ist jedoch, dass

die Jugendlichen selbst organisieren. 

Sie planen, welche Bands spielen sollen, wer für welche Aufgabe

am Abend zuständig ist, sie räumen gemeinsam ein und auch

wieder auf. 

Wir sind sehr froh, dass es in Schleiz Jugendliche gibt, die sich

nicht nur beschallen lassen und solche Veranstaltungen konsumie-

ren, sondern selbst mit anpacken und für sich und die anderen

Jugendlichen solche Veranstaltungen in Kooperation mit dem

Regio-Team organisieren. 

Wir freuen uns auf weitere Konzerte in 2010!

Vorschläge und Ideen 

zur Programmgestaltung sind erwünscht!

Öffnungszeiten 

im Kinder- und Jugendstützpunkt

Montag geschlossen (außer in den Ferien)

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr 

Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr 

Freitag 14.00 – 19.00 Uhr 

Kontinuierliche Angebote 

im Kinder- und Jugendstützpunkt!

Dienstag 15.30 Uhr AG Schach

18.00 Uhr Freizeitsport

Mittwoch 15.00 Uhr YU-GI-OH im Partyraum

15.00 Uhr Mädchen-Zeit 

im kleinen Raum

15.00 Uhr Basteln

15.30 Uhr Fitnessraum

Donnerstag 17.00 Uhr Gitarrenlernkurs

(außer Ferien)

Freitag 14.00 Uhr YU-GI-OH für Groß + Klein

15.00 Uhr Spiele um Wanderpokal

17.00 Uhr Trommelkurs (außer Ferien)

Weitere Angebote

- Fitnessraum

- Carrera-Bahn

- Air-Hockey-Tisch

- Infopoint

- Tischtennis

- Kicker

- Billard

- Dart

- Leseecke (Ausleihe möglich)

- Bandproberaum

- Nintendo

- Raumnutzung

- Mädchenraum

- Couchecken

- Schach und andere Brettspiele

- Pizza/Eis/Getränke

- Beratung und Unterstützung

- Bastelstraße

Materialverleih

- Schlauchbote

- Beachvolleyballanlage

- Trampolin

- Spielekisten

- Stadtrallye für Schleiz

- Minigolfanlage
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Ausstellung von Eigenbautraktoren

Werter Besitzer eines Eigenbautraktors!

Im Rahmen des Schul- und Dorffestes in Rothenacker vom

28. bis 30. Mai 2010 ist am Sonntag, dem 30. Mai 2010 wieder

eine Ausstellung von Eigenbautraktoren in Vorbereitung.

Um diese Präsentation umfassend planen und organisieren zu

können, bitten die Organisatoren, dass sich jeder Besitzer eines

Eigenbautraktors, der in der Lage und Willens ist, sein „Zugpferd“

auszustellen, diesen bis spätestens 1. April 2010 anzumelden.

Es wird darum gebeten, die Anmeldung schriftlich, mit näheren

Angaben zum Aufbau, den verwendeten Teilen (welche Alt-

technik) und den Zeitraum der Fertigung anzugeben.

Die Anreise nach Rothenacker ist in eigener Regie bis 09.30 Uhr

zu organisieren. Ausstellungsbeginn wird um 10.00 Uhr sein und

das Ausstellungsende ist gegen 18.00 Uhr vorgesehen.

Kontaktadresse:

Burkhard Müller

Rothenacker 21

07922 Tanna

Die Organisatoren freuen sich auf Ihr Kommen!

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

und Veranstaltungen

TANNA

Sonntag, 24. Januar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 31. Januar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 7. Februar 2010

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 14. Februar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21. Februar 2010

10.00 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 28. Februar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

SCHILBACH

Sonntag, 24. Januar 2010

08.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 7. Februar 2010

08.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21. Februar 2010

08.30 Uhr Gottesdienst

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

Samstag, 13. Februar 2010

09.00 Uhr Konfirmandenkurs

Samstag, 27. Februar 2010

09.00 Uhr Vorkonfirmandenkurs

montags

19.30 Uhr Bibelstunde LKG G. Golditz

Tel. 03 66 46/ 2 02 53

dienstags

09.30 Uhr Krabbelgruppe K. Woydt

Tel. 03 66 46/ 2 23 12

dienstags

17.00 Uhr Flötenkreis U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

dienstags

19.45 Uhr Chorprobe U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

donnerstags

17.00 Uhr Kurrende U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

freitags

20.00 Uhr Posaunenchor E. Wicher

Tel. 03 66 46/ 2 14 26
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GEFELL

Dienstag, 12. Januar 2010

18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift Gemeinderaum

Donnerstag, 21. Januar 2010

14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 24. Januar 2010

10.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Dienstag, 26. Januar 2010

18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift Gemeinderaum

HIRSCHBERG

Sonntag, 31. Januar 2010

10.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

jeden Donnerstag

09.30 Uhr Krabbelgruppe Gemeinderaum 

SEUBTENDORF

Sonntag, 24. Januar 2010

13.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

LANGGRÜN

Sonntag, 24. Januar 2010

09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

KÜNSDORF

Sonntag, 31. Januar 2010

09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

BLINTENDORF

Sonntag, 31. Januar 2010

13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

BÜRO- UND SPRECHZEITEN

Pfarramt Gefell

Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Hirschberg

1. Mittwoch im Monat 17.15 – 18.00 Uhr

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA

Koskauer Straße 55

Sonntag, 24. Januar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderstunde

Sonntag, 31. Januar 2010

09.30 Uhr Referat K.-H. Vanheiden in Gefell

Sonntag, 7. Februar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderstunde

Sonntag, 14. Februar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21. Februar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderstunde

Sonntag, 28. Februar 2010

09.30 Uhr Referat K.-H. Vanheiden 

Sonntag, 7. März 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderstunde

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de

KIRCHGEMEINDE UNTERKOSKAU

Sonntag, 10. Januar 2010

09.00 Uhr Willersdorf

10.30 Uhr Unterkoskau

13.30 Uhr Stelzen

Sonntag, 17. Januar 2010

08.30 Uhr Mielesdorf

10.00 Uhr Zollgrün

Sonntag, 24. Januar 2010

14.00 Uhr Unterkoskau zentraler Gottesdienst mit der

Einführung von Pfarrer Eber

Sonntag, 7. Februar 2010

09.00 Uhr Willersdorf

10.30 Uhr Unterkoskau

13.30 Uhr Stelzen

Sonntag, 14. Februar 2010

09.00 Uhr Mielesdorf

10.30 Uhr Zollgrün

Sonntag, 21. Februar 2010

09.00 Uhr Willersdorf

10.30 Uhr Unterkoskau

13.30 Uhr Stelzen

Sonntag, 28. Februar 2010

09.00 Uhr Mielesdorf

10.30 Uhr Zollgrün

KIRCHGEMEINDE REUTH

REUTH

Sonntag, 17. Januar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Sonntag, 31. Januar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

MIßLAREUTH

Sonntag, 24. Januar 2010

10.00 Uhr Gottesdienst

Kirchgemeinde Reuth

Büro & Pfarrerin Stepper

Wallstraße 6, 08538 Reuth

Telefon 03 74 35/53 43

www.Kirche-Reuth.de
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Damit der Skiurlaub nicht zum Flop wird

KKH-Allianz rät zu Schutzausrüstung und Skigymnastik

Verschneite Pisten herunterfahren, Sonne auf der Skihütte tanken,

Skaten auf der Langlaufloipe vor einer beeindruckenden Berg-

kulisse. 

Viele genießen das traumhafte Winterwetter im wohlverdienten

Skiurlaub. Doch nicht jeder ist gut auf den Urlaub vorbereitet.

Gerade bei einem mehrtägigen Skiaufenthalt sollte man sich im

Vorfeld durch ein optimales Sportprogramm fit machen. 

Das volle Fahrvergnügen genießt nur derjenige, der seine

Muskeln gut trainiert hat und beweglich ist. Hierfür eignet sich

Skigymnastik besonders gut.

„Eine ausgewogene Skigymnastik-Trainingseinheit besteht

klassisch aus Aufwärmen, Stretchen, einem Kardio-Teil (Herz-

Kreislauf-Kondition) sowie Kraft- und Dehnübungen. 

Hierbei sollten auch Gleichgewichts- und Geschicklichkeits-

übungen sowie die bekannten Imitationsteile wie Abfahrtshocke,

Langlaufschritte und Sprünge in das Training mit eingebaut wer-

den“, so Dietmar Dorn, Gebietsleiter der KKH-Allianz in Schleiz.

Durch die oftmals künstliche Beschneiung von Skigebieten und

das Nachpräparieren der Pisten ist besondere Vorsicht geboten.

Denn der Kunstschnee ist wesentlich härter und gefährlicher.

„Wir empfehlen den Skifahrern auf jeden Fall eine entsprechende

Schutzausrüstung. Helme und Protektoren kosten oftmals nur sehr

wenig, können aber bei einem Skiunfall von entscheidender

Bedeutung sein und Leben retten“, so Dietmar Dorn weiter.

Gerade bei Helmen für Kinder sollte besonders auf die passende

Größe geachtet werden, damit dieser beim Sturz nicht vom Kopf

rutschen kann. 

Pressemitteilung der KKH-Allianz

In Slowenien und Italien herrscht für Kinder bis 14 Jahre Helm-

pflicht auf den Skipisten. Auch in Niederösterreich müssen

Kinder bis zum 15. Lebensjahr einen Helm tragen.

„Auch die passende Sportbrille sollte für Wintersportler selbst-

verständlich sein, denn der Schnee reflektiert die UV-Strahlung

des Sonnenlichts besonders stark. Die richtige Brille schützt vor

dem blendenden Licht“, rät Dietmar Dorn. Auch die entsprechen-

de Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor sollte nicht ver-

gessen werden.

Beim Skifahren im Ausland sollten Versicherte der KKH-Allianz

zudem unbedingt ihre Europäische Krankenversicherungskarte

(EHIC) mitnehmen. Diese befindet sich bei den neueren Karten

auf der Rückseite der Versichertenkarte. 

Bei älteren Karten ist sie jedoch noch nicht aufgedruckt. In diesem

Fall ist es ratsam, die Europäische Krankenversicherungskarte

direkt bei der Krankenkasse zu beantragen.

„Mit diesem Berechtigungsausweis erhalten alle Versicherten im

EU-/EWR-Ausland, in Kroatien, Mazedonien und der Schweiz

sämtliche medizinisch notwendigen Leistungen“, erklärt Dietmar

Dorn von der KKH-Allianz in Schleiz.

Für aktive Wintersportler ist grundsätzlich eine private Unfall-

sowie eine private Auslandskrankenversicherung empfehlens-

wert. Sie sind jeweils bereits ab unter 10,00 Euro erhältlich und

übernehmen zum Beispiel die Kosten für einen medizinisch not-

wendigen Rücktransport nach Deutschland. 

Denn für diese Art von Leistungen dürfen gesetzliche Kranken-

kassen nicht aufkommen. 

Mehr Informationen zum Thema Europäische Versichertenkarte

und zum Versicherungsschutz erhalten Sie auch auf der KKH-

Allianz Homepage unter www.kkh-allianz.de.
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